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BlueTEC aus dem
Land der Ideen 

Die Initiative „Deutschland –
Land der Ideen“ hat Mercedes-
Benz für die Markteinführung der
BlueTEC-Technologie in Europa
im Herbst 2007 eine Auszeich-
nung für innovative Forschung
verliehen. 
Damit würdigt die Initiative unter
Schirmherrschaft von Bundes-
präsident Horst Köhler ein von
der Daimler-Forschung und -Ent-
wicklung erarbeitetes Verfahren,
das die saubersten Dieselfahr-
zeuge ermöglicht.
BlueTEC ist ein modulares Kon-
zept, das aus verschiedenen, auf-
einander abgestimmten techni-
schen Schritten besteht.
Innermotorische Maßnahmen
minimieren zunächst die Roh-
emissionen. Oxidationskatalysa-
tor und Partikelfilter übernehmen
anschließend die effektive Nach-
behandlung der Abgase. 
Mit einem besonders langlebigen
NOx-Speicher-Kat sowie einem 
speziellen SCR-Kat (Selective Ca-
talytic Reduction) reduziert Blue-
TEC schließlich wirkungsvoll die
Stickoxide. Die NOx-Grenzwerte
der Euro-5-Norm werden mit die-
ser Technik klar unterschritten.
Sie bietet das Potenzial, die künf-
tige Euro-6-Norm zu erfüllen.
„Deutschland – Land der Ideen“
ist eine überparteiliche Image-
und Standortinitiative der Bun-
desregierung und der deutschen
Wirtschaft. Seit 2006 verleiht sie
Preise für Einfallsreichtum,
schöpferische Leidenschaft und
visionäres Denken.

Gute Figur im Gelände und auf der Straße:
Erster Auftritt des Vision GLK

Zwei SUV-Studien von Mercedes-Benz haben im Januar auf der North
American International Auto Show in Detroit ihre Weltpremiere ge-
feiert: Der „Vision GLK FREESIDE“ und „Vision GLK TOWNSIDE“. 
FREESIDE und TOWNSIDE verbinden typische SUV-Eigenschaften wie
Solidität und Geländetauglichkeit mit hoher Fahrkultur auf „norma-
len“ Straßen. In beiden Fällen garantiert das AGILITY-CONTROL-
Fahrwerk ausgezeichnete Fahrdynamik und Agilität, gepaart mit vor-
züglichem Fahrkomfort und wegweisender aktiver Sicherheit. 
Während der GLK FREESIDE die Off-Road-Eigenschaften betont,
spielt der GLK TOWNSIDE mit einem Sportfahrwerk seine Stärken
auf der Straße aus. Bei beiden Versionen sorgt eine hochstabile Roh-
karosserie für außergewöhnliche Fahrstabilität und einen hohen
Schwingungs- und Geräuschkomfort; die passive Sicherheit liegt mar-
kentypisch auf höchstem Level.
BlueTEC-Vierzylinder-Dieselmotoren der neuesten Generation arbei-
ten bei beiden Modellen mit dem siebenstufigen Automatikgetriebe
7G-TRONIC und dem neuen 4MATIC-Allradantrieb zusammen. Die
kompakten Konzeptfahrzeuge bieten zudem Technikdetails, die sonst
höheren Fahrzeugklassen vorbehalten sind. Dazu zählen neben dem
Sicherheitskonzept PRE-SAFE und dem Lichtstem ILS das intuitiv be-
dienbare Infotainmentcenter COMAND APS.

Mehr über die beiden Konzeptfahrzeuge finden Sie unter: 

www.vision-glk.com

www.mercedes-benz.tv
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Auto-Umwelt-Zertifikat
für smart fortwo mhd

Das Institut für Umweltforschung
„Öko-Trend“ hat den smart for-
two micro hybrid drive (mhd) mit
dem „Auto-Umwelt-Zertifikat“
ausgezeichnet. Dabei erhielt der
Kleinwagen für alle umweltrele-
vanten Kriterien die Bestnote. 

Nach Feststellungen des Insti-
tuts weist der seit Oktober 2007
erhältliche Benziner (52 kW/71
PS) beim Kraftstoffverbrauch so-
wie den Abgas- und Geräusch-
emissionen exzellente Werte auf.
Auch hinsichtlich Produktion, Lo-
gistik und Recycling sowie Um-
weltmanagement des Herstellers
wird das Fahrzeug als ökologisch
vorbildlich eingestuft.
Besonders lobte Öko-Trend die
Start-Stopp-Funktion. „Das funk-
tioniert in der Praxis völlig pro-
blemlos“, so das unabhängige In-
stitut, „und führt zu angenehmer
Ruhe im Stand und reduziertem
Verbrauch.“
Voraussetzung für die Vergabe
des Zertifikats ist, dass mindes-
tens 90 Prozent der maximal er-
zielbaren Ergebnisse erreicht
werden. Öko-Trend ist 1995 aus
der Bergischen Universität Wup-
pertal hervorgegangen.


